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W ir sind damit bereits zum Start der 
Spielzeit auf einem guten Weg, eines 
unserer Saisonziele zu erreichen: Da es 

in diesem Jahr mehr Absteiger geben wird als 
sonst, ging es von Beginn an darum, so viele 
Punkte zu sammeln wie möglich, um zu keinem 
Zeitpunkt in die Nähe der Abstiegsränge zu 
geraten. Dass es im September sogar die ma-
ximale Ausbeute wurde, durfte man nicht er-
warten. Doch unsere Mannschaft hat sich diese 
Zähler mit eindrucksvollen Leistungen verdient.

Beim furiosen 35:29 am ersten Spieltag ge-
gen den ambitionierten HC Rödertal und auch 
beim überraschend deutlichen und souveränen 
38:31 in Kirchhof geriet der Sieg für unsere 
Mannschaft zu keinem Zeitpunkt in Gefahr. Im 
Heimspiel gegen Regensburg musste das Team 
dann erstmals zeigen, dass es auch mit schwie-
rigen Situationen gut umgehen kann, und be-
stand diese Prüfung mit Bravour. Trotz eines 
15:17-Rückstands nach 38 Minuten und einer 
bis dahin durchwachsenen Leistung, stand am 
Ende ein 30:24-Erfolg.

Die Handschrift unseres neuen Cheftrainers 
Timm Dietrich ist deutlich zu erkennen, das 
vom Coach geforderte Tempospiel bis dato 
ausgesprochen erfolgreich. Und wer bisher die 
Leidenschaft und die Begeisterung der Spie-
lerinnen auf dem Spielfeld noch nicht live in 
der Halle miterlebt hat, sollte das schleunigst 
nachholen. Im Oktober gibt es dazu in der 

Klaus-Dieter-Fischer-Halle lediglich eine Mög-
lichkeit – das Heimspiel am Samstag, 21. Ok-
tober, um 18.30 Uhr gegen den früheren Erst-
ligisten und großen Titelfavoriten FRISCH AUF 
Göppingen, der selbst das Ziel „Aufstieg in die 
erste Liga“ ausgegeben hat. Und das aufgrund 
der individuellen Qualität der Spielerinnen  
sicher zu Recht.

Fest steht: Die Partie gegen Göppingen, mit 
5:1 Zählern ebenfalls stark gestartet, wird das 
Spitzenspiel des 5. Spieltags in der 2. Bundesli-
ga. Vorher muss sich unsere Mannschaft noch 
im Auswärtsspiel beim HC Leipzig, der die 
mittelfristige Rückkehr ins Oberhaus anstrebt, 
beweisen. Und zum Abschluss des Oktobers 
steht die weite Reise zum Aufsteiger HSG Frei-
burg auf dem Spielplan. Zweifellos ein weiterer 
spannender und herausfordernder Monat für 
unsere Mannschaft …

Von großer Bedeutung ist der Oktober auch 
für unsere weibliche A-Jugend in der Jugend-
Bundesliga. Zwei der drei Gruppenspiele finden 
diesen Monat statt – das Heimspiel gegen den 
Handewitter SV am Sonntag, 8. Oktober, um 
14.00 Uhr, in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle 
und die Partie beim SV Grün-Weiß Schwerin 
am Sonntag, 29. Oktober, um 16.00 Uhr. Dafür 
wünschen wir der Mannschaft von Trainerin  
Renee Verschuren viel Erfolg! 
 Martin Lange
 Vorsitzender Handball

MOIN,  
LIEBE HANDBALLFREUNDE! 
Wer hätte das gedacht? Unsere Mannschaft 
hat sich in der 2. Bundesliga mit drei Siegen in 
den ersten drei Spielen an die Tabellenspitze 
gesetzt und früh in der Saison sechs sehr wich-
tige Zähler eingesammelt.
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RÜCKBLICK

TRAUMSTART IN DIE NEUE SAISON
Die Mannschaft des neuen Cheftrainers Timm Dietrich hat einen 
Traumstart in die neue Saison hingelegt. Mit drei Siegen aus  
drei Spielen stehen die Grün-Weißen an der Tabellenspitze der  
2. Bundesliga.  

Das Auftaktprogramm war alles andere 
als leicht, mit dem HC Rödertal und dem 
ESV 1927 Regensburg waren zwei Teams 

in Bremen zu Gast, die in der letzten Saison un-
ter den Top 5 standen, hinzu kam ein Auswärts-
spiel beim stark eingeschätzten Aufsteiger SG 
09 Kirchhof.

Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung 
und eine überragende Wioleta Pajak im Tor 
konnte der SVW am 1. Spieltag einen souverä-
nen Heimsieg gegen den HC Rödertal einfah-
ren. Bereits zur Pause führten die Grün-Weißen 
deutlich mit 21:13. Im zweiten Durchgang ka-
men die Gäste zwar noch einmal bis auf drei 

Die Freude ist groß nach dem perfekten 
Saisonstart mit 6:0 Punkten.

Treffer heran, doch am Ende setzte sich das 
Team von Cheftrainer Timm Dietrich mit 35:29 
durch. 

„Wir haben das umgesetzt, was wir uns vor-
genommen haben, und immer wieder die pas-
senden Antworten gefunden. Wioleta Pajak 
war heute überragend, sie war genau dann 
da, wenn wir sie gebraucht haben“, so Dietrich 
nach dem Spiel. 

Am 2. Spieltag ging es für die Werder-Handbal-
lerinnen zur SG 09 Kirchhof. Beim Aufsteiger 
feierten die Grün-Weißen einen Start-Ziel-Sieg. 

Auch im zweiten Spiel war das Team von Be-
ginn an hellwach und führte zur Halbzeit mit 
19:15. In der zweiten Hälfte ließ man nichts 
mehr anbrennen und sicherte sich am Ende 
durch einen 38:31-Auswärtserfolg die nächsten 
beiden Punkte. „Wir sind gut in das Spiel ge-
startet und hatten mit Wioleta Pajak wieder 
einen sicheren Rückhalt. Unserer Trefferquote 
haben wir hochgehalten und so Kirchhof auch 
nicht mehr in Spiel gebracht“, freute sich Diet-
rich nach dem Schlusspfiff.

Den Traumstart perfekt machten die Grün-
Weißen dann am 3. Spieltag im Heimspiel ge-
gen den ESV 1927 Regensburg. Das Spiel bot 
alles, was zu einem spannenden Handballspiel 
gehört. Beide Mannschaften agierten mit un-
heimlich viel Tempo in der Anfangsphase, nach 
sechs Minuten führten die Werderanerinnen 
mit 6:3 und gingen mit einer 14:12-Führung in 
die Kabine. Regensburg kam mit viel Biss aus 
der Kabine und brauchte keine zwei Minuten, 
um zum Ausgleich zu kommen. Werder geriet 
im zweiten Durchgang sogar zwischenzeitlich 
mit zwei Toren in Rückstand, ließ sich aber nicht 
aus dem Konzept bringen und setzte sich am 
Ende mit 30:24 durch. Nach dem Spiel war 
Dietrich natürlich zufrieden mit der Leistung 
seiner Mannschaft: „Wir hatten wieder eine 
starke Torhüterin, und immer, wenn wir mit 
Tempo kamen, hatten wir gute Lösungen. Wir 
haben uns aus einer schwierigen Phase sehr 
gut heraus gekämpft und an unserem Konzept 
festgehalten.“
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GALERIE

Durch den 30:24-Heimerfolg gegen den ESV 1927 Regensburg  
feierten die Grün-Weißen mit 6:0 Punkten einen Start nach  
Maß und stehen an der Tabellenspitze in der 2. Bundesliga. 
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AUFGEBOT

12 Leonie Schumacher 16 Hanna Hinrichs 32 Wioleta Pajak 2 Mia Mehrtens

3 Karla Frank 4 Angelina Saur 5 Naomi Conze 7 Lena Thomas

10 Madita Probst 15 Vanessa Plümer 17 Meike Becker

18 Denise Engelke 19 Mathilda Häberle 20 Emy Jane Hürkamp

25  Anna Lena  
Bergmann

35 Lara Niemann 44 Chiara Thorn 57 Alina Defayay

77 Elaine Rode

Co-Trainer: 
Radek Lewicki

Physiotherapeutin: 
Jana Trösch

Betreuerin: 
Gundel Sporleder

Medien/Betreuer: 
Denis Geger

Torwart-Trainerin: 
Janice Fleischer

Cheftrainer:
Timm Dietrich

Sportpsychologin: 
Femke Frauenpreiß

TRAINERTEAM

21 Hannah Weyers

9  Luca Marie  
Schumacher
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AUFGEBOT SV W
ERDER BREMEN

Nr. Name Geburtsdatum Position

12 Leonie Schumacher 12.02.2004 Tor

16 Hanna Hinrichs 26.02.2003 Tor

32 Wioleta Pajak 06.01.1999 Tor

2 Mia Mehrtens 05.03.2007 RL

3 Karla Frank 02.03.2007 RL

4 Angelina Saur 13.07.2002 RM

5 Naomi Conze 31.05.2002 RL

7 Lena Thomas 14.02.1997 RL

9 Luca Marie Schumacher 29.05.2002 RL

10 Madita Probst 01.11.2001 LA

15 Vanessa Plümer 23.05.2000 RA

17 Meike Becker 09.08.2002 KM

18 Denise Engelke 18.05.1992 RM

19 Mathilda Häberle 11.03.2002 RR

20 Emy Jane Hürkamp 02.04.2004 RA

21 Hannah Weyers 10.05.2002 RL

25 Anna Lena Bergmann 16.06.1996 RR

35 Lara Niemann 19.04.2001 RL

44 Chiara Thorn 14.07.2002 RM

57 Alina Defayay 21.02.1998 KM

77 Elaine Rode 08.04.1999 RA

Ein starkes Team für Ihren Urlaub

Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
info@reisecenter-kirchweyhe.deOmnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

Urlaubsfeeling

Inh. Frank Cordes

Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801
reisen@sausner.de

SPIELPLAN

DIE SPIELE DES SV WERDER BREMEN IN 
DER 2. BUNDESLIGA SAISON 2023/2024
09.09.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HC Rödertal
16.09.2023  18.00 Uhr  SG 09 Kirchhof – SV Werder Bremen
23.09.2023  16.00 Uhr  SV Werder Bremen – ESV 1927 Regensburg
08.10.2023  16.00 Uhr  HC Leipzig – SV Werder Bremen
21.10.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – FRISCH AUF Göppingen
28.10.2023  19.00 Uhr  HSG Freiburg – SV Werder Bremen
04.11.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – TG Nürtingen
11.11.2023  18.00 Uhr  VfL Waiblingen – SV Werder Bremen
18.11.2023  18.30 Uhr  TSV Nord Harrislee – SV Werder Bremen
25.11.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HL Buchholz 08-Rosengarten
02.12.2023  19.30 Uhr  Füchse Berlin – SV Werder Bremen
09.12.2023  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – TuS Lintfort
16.12.2023  19.30 Uhr  1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen
06.01.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HCD Gröbenzell
21.01.2024  16.00 Uhr  Kurpfalz Bären – SV Werder Bremen
27.01.2024  18.30 Uhr  HC Rödertal – SV Werder Bremen
03.02.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – SG 09 Kirchhof
10.02.2024  18.30 Uhr  ESV 1927 Regensburg – SV Werder Bremen
17.02.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HC Leipzig
24.02.2024  19.00 Uhr  FRISCH AUF Göppingen – SV Werder Bremen
16.03.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – HSG Freiburg
23.03.2024  19.30 Uhr  TG Nürtingen – SV Werder Bremen
30.03.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – VfL Waiblingen
13.04.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – TSV Nord Harrislee
20.04.2024  19.00 Uhr  HL Buchholz 08-Rosengarten – SV Werder Bremen
27.04.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – Füchse Berlin
05.05.2024  16.00 Uhr  TuS Lintfort – SV Werder Bremen
11.05.2024  18.30 Uhr  SV Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05
18.05.2024  19.00 Uhr  HCD Gröbenzell – SV Werder Bremen
25.05.2024  17.00 Uhr  SV Werder Bremen – Kurpfalz Bären

– Änderungen vorbehalten –

35:29
31:38
30:24
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TITELSTORY

„DIE ERSTEN SPIELE HABEN EIN GU-
TES GEFÜHL IN UNS GEWECKT“ 
MADITA PROBST IM INTERVIEW
Die 21-jährige Madita Probst wechselte im Sommer vom Bux-
tehuder SV an die Weser. Nach ihrer schweren Knieverletzung 
im April 2022 will die Linksaußen nun, nach über einem Jahr 
Zwangspause, beim SV Werder richtig durchstarten. 

Wie verlief dein Start in Bremen, hast du dich 
gut eingelebt?
Der Start verlief gut, ich wurde schnell in die 
Mannschaft aufgenommen und habe mich so-
fort super wohlgefühlt. Das Umfeld im Verein 
und auch die Stadt gefallen mir wirklich gut.

Du hattest dir im April 2022 eine schwere Knie-
verletzung zugezogen. Wie groß ist die Freude, 
jetzt wieder auf dem Feld zu stehen? 
Es ist ein unfassbar schönes Gefühl, dass die 
lange Zwangspause endlich ein Ende hat. Im 
Team werde ich außerdem gut ins Spiel inte-
griert. Es macht einfach Spaß, wieder richtig 

Madita Probst ist nach einer über einjährigen Zwangspause zurück auf dem Feld.
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dabei zu sein und alles als Spielerin auf dem 
Feld miterleben zu können. 

Ist es nicht ein großes Zeichen von Vertrauen 
und Wertschätzung, dass Werder dich trotz 
deiner Verletzung und über einem Jahr ohne 
Spielpraxis verpflichtet hat?
Definitiv, mit so einer Chance konnte ich vor-
her nicht rechnen. Daher bin ich super dankbar 
und hoffe, diesem Vertrauensvorschuss gerecht 
werden zu können.

Sportlich läuft es bislang auch gut in Bremen, 
wie zufrieden bist du mit dem Saisonstart?
Die ersten drei Saisonspiele haben eine tolle 
Teamleistung widergespiegelt und ein gutes 
Gefühl in uns geweckt. Jetzt gilt es, das weiter-
zuverfolgen und in den nächsten Spielen wieder 
Vollgas zu geben, damit auch diese erfolgreich 
verlaufen können.

Ihr spielt mit viel Tempo nach vorne und werft 
im Schnitt über 30 Tore. Ist das ein Stil, der dir 
liegt? 
Als Außen freut man sich immer, wenn man ein 
paar Gegenstoßaktionen im Tempospiel erha-
schen kann. Am wichtigsten ist aber, dass wir 
mit unserem Spielkonzept aktuell Erfolg haben. 
Ich habe außerdem das Gefühl, dass dieses 
Konzept sehr gut zu uns als Mannschaft passt 
und wir uns Woche für Woche weiter verbes-
sern. 

Du durftest vor deiner schweren Knieverlet-
zung beim Buxtehuder SV im Jahr 2021 sogar 
Bundesligaluft schnuppern. Wie war diese Er-
fahrung für dich?
Unfassbar schön. Das sind Erfahrungen, für die 
ich sehr dankbar bin und die auf jeden Fall Lust 
auf mehr gemacht haben.

Du hast bereits mit 15 Jahren dein Elternhaus 
verlassen und bist nach Buxtehude auf das 

s
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TITELSTORY

Madita Probst konnte beim Buxtehuder SV bereits Erfahrungen in der 1. Bundesliga sammeln.

s
Sportinternat gegangen. Wie schwer ist dir 
und deiner Familie dieser Schritt gefallen? 
Meine Familie hat mich schon immer bestmög-
lich unterstützt. Natürlich war es anfangs ko-
misch, aber ich wollte das unbedingt. Da findet 
man immer Mittel und Wege, dass man sich 
trotzdem sehen kann.

Ist die 1. Bundesliga weiterhin dein sportliches 
Ziel?
In erster Linie möchte ich in Bremen und in der 
2. Bundesliga ankommen. Wenn dieser Schritt 
gemeistert ist, kann man über Weiteres spre-
chen. Ich werde weiterhin Vollgas geben, um 
mich weiter zu verbessern. 

Was machst du aktuell neben dem Handball? 
Im Moment studiere ich Sportwissenschaften. 
Ich strebe an, im nächsten Jahr meinen Ba-
chelorabschluss zu machen und danach direkt 
noch den Master dranzuhängen.

Bleibt noch Zeit für ein weiteres Hobby?
Die freie Zeit verbringe ich am liebsten mit 
Freunden oder der Familie. Ansonsten bin ich 
bei gutem Wetter auch gern an der Weser un-
terwegs, aber Zeit für ein richtiges Hobby bleibt 
mir aktuell nicht. 
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GEGNER

FRISCH AUF GÖPPINGEN

Trainer: Nico Kiener

Nr. Name Position

1 Anne Bocka Tor

72 Petra Hlogyik Tor

2 Selina Kalmbach LA

4 Louisa Wolf RM

6 Britt van der Baan RA

7 Lea Watzl LA

14 Klara Schlegel RR

18 Sarah Irmler LA

20 Louisa De Bellis KM

22 Sina Ehmann RR

24 Luisa Scherer RA

25 Pascale Wyder RM

26 Leonie Patorra RM

52 Marlena Urbanska KM

62 Stephanie Elies RL

77 Carmen Moser RL

81 Lea Neubrander RM
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FRISCH AUF GÖPPINGEN  
GEHÖRT WIEDER ZU DEN AUFSTIEGS-
FAVORITEN
Die Frauen von FRISCH AUF Göppingen sind in der abgelaufe-
nen Saison erneut in der Aufstiegsrelegation gescheitert. Wie 
bereits im Vorjahr verpasste Göppingen gegen den BSV Sachsen 
Zwickau den Aufstieg in die 1. Bundesliga. 

In dieser Spielzeit dürfte die Mannschaft 
von Trainer Nico Kiener wieder zu den Auf-
stiegsfavoriten zählen. Mit 5:1 Punkten ist 

Göppingen in die Saison gestartet und hat da-
bei bislang nur Auswärtsspiele absolviert. Zum 
Auftakt waren die FRISCH-AUF-Frauen beim 
TSV Nord Harrislee zu Gast und konnten sich 
ungefährdet mit 26:20 durchsetzen. Auch am 
zweiten Spieltag sicherte sich das Team zwei 
Punkte, beim Aufsteiger aus Freiburg stand 
am Ende ein 29:24-Erfolg zu Buche. Am drit-
ten Spieltag war Göppingen zum Derby bei der 
TG Nürtingen zu Gast. In einem dramatischen 
Spiel erkämpfte sich FRISCH AUF am Ende mit 
dem letzten Wurf beim 30:30 ein Unentschie-
den.

Die Rückraumspielerinnen Lisa Borutta (VfL 
Oldenburg) und Paulina Uscinowicz (HSV 
Solingen-Gräfrath) haben Göppingen in Rich-
tung 1. Bundesliga verlassen, Torhüterin Oliwia 
Kaminska zog es zum Ligakonkurrenten HC 
Rödertal. 

Neu im Team von Trainer Kiener sind Torhüte-
rin Petra Hlogyik, die Ungarin kam aus der ers-
ten serbischen Liga vom ZORK Jagodina nach 
Göppingen. Dazu kommen mit den Rückraum-
spielerinnen Carmen Moser und Lea Neubran-
der zwei Spielerinnen, welche die 2. Bundesliga 
schon bestens kennen. Moser stammt aus dem 

Nachwuchs der Kurpfalz Bären, sammelte bei 
der HSG Bensheim/Auerbach und zuletzt bei 
der Sport-Union Neckarsulm viel Erfahrung 
in der 1. Bundesliga und ist nun eine erfahre-
ne Stütze bei Göppingen. Mit Lea Neubrander 
kam eine der besten Torjägerinnen der letzten 
Jahre von der SG H2Ku Herrenberg zu FRISCH 
AUF. 

Weitere Leistungsträgerinnen aus der letzten 
Saison, wie Torhüterin Anne Bocka oder Spiel-
macherin Pascale Wyder konnten gehalten 
werden. In der vergangenen Saison konnten 
die Werder-Damen in heimischer Halle beim 
25:25-Unentschieden einen Punkt holen, im 
Hinspiel setzte sich allerdings FRISCH AUF mit 
33:28 durch.

Trainer: Nico Kiener
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STATISTIK
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1. Elaine Rode 22/8

2. Mathilda Häberle 13

3. Alina Defayay 12

4. Denise Engelke 12/4

5. Lara Niemann 10

6. Emy Jane Hürkamp 7

Anna Lena Bermann 7

8. Vanessa Plümer 6

9. Luca Marie Schumacher 5

10. Meike Becker 4

Madita Probst 4

12 Hannah Weyers 1

1. Kerstin Foth (TGN) 26/11

2. Svenja Mann (KBK) 22/1

3. Elaine Rode (SVW) 22/8

4. Franziska Peter (ESV) 20/3

5. Jana Epple (HCD) 20/10

6. Nele Weyh (SGK) 20/13

7. Fabienne Büch (HCR) 19/9

8. Maxime Drent (LIN) 19/11

9. Levke Kretschmann (HLBR) 17

10. Saskia Fackel (M05) 17/9

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE TORSCHÜTZENLISTE

Ihr wollt mir eurer Sportmannschaft ganz nah dran  

sein bei einem Heimspiel der Werder-Handballerinnen 

in der 2. Bundesliga? Dann bewerbt euch jetzt als  

Einlaufkinder für eines unserer nächsten Heimspiele. 

Anfragen an Jugendwartin Elke Humrich per E-Mail:  

elke.humrich@web.de

EINLAUFKINDER GESUCHT!
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STATISTIK 2. BUNDESLIGA

Beim Spiel gegen Regens-
burg war Elaine Rode mit 
10 Treffern die erfolg-
reichste Torschützin und 
wurde als Spielerin des 
Spiels ausgezeichnet.
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In der letzten Saison 
trennten sich Werder  
und Göppingen mit 
einem 25:25-Unent-
schieden in der Klaus-
Dieter-Fischer-Halle.

5. SPIELTAG
Samstag, 21.10.2023
17.30 Uhr TuS Lintfort – SG 09 Kirchhof
18.00 Uhr VfL Waiblingen – HSG Freiburg 
18.00 Uhr HCD Gröbenzell – Kurpfalz Bären
18.30 Uhr TSV Nord Harrislee – TG Nürtingen
18.30 Uhr SV Werder Bremen – FRISCH AUF Göppingen
19.00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten – HC Leipzig
19.30 Uhr Füchse Berlin – ESV 1927 Regensburg

Sonntag, 22.10.2023
15.00 Uhr 1. FSV Mainz 05 – HC Rödertal
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6. SPIELTAG
Freitag ,27.10.2023
20.00 Uhr TG Nürtingen – VfL Waiblingen

Samstag, 28.10.2023
18.00 Uhr SG 09 Kirchhof – 1. FSV Mainz 05
18.30 Uhr ESV 1927 Regensburg – TuS Lintfort
18.30 Uhr HC Rödertal – HCD Gröbenzell
19.00 Uhr Kurpfalz Bären – TSV Nord Harrislee
19.00 Uhr HSG Freiburg – SV Werder Bremen
19.00 Uhr FRISCH AUF Göppingen – HL Buchholz 08-Rosengarten

Sonntag, 29.10.2023
16.00 Uhr HC Leipzig – Füchse Berlin

:

:
:
:
:
:
:

:

:
:
:
:
:
:
:

:

3. SPIELTAG
Samstag, 23.09.2023
16.00 Uhr SV Werder Bremen – ESV 1927 Regensburg 
18.00 Uhr VfL Waiblingen – HC Leipzig
18.30 Uhr TSV Nord Harrislee – HSG Freiburg
19.00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten – SG 09 Kirchhof
19.30 Uhr Füchse Berlin – HC Rödertal
19.30 Uhr TG Nürtingen – FRISCH AUF Göppingen
19.30 Uhr 1. FSV Mainz 05 – HCD Gröbenzell

Sonntag, 24.09.2023
16.00 Uhr TuS Lintfort – Kurpfalz Bären

4. SPIELTAG
Dienstag, 03.10.2023
16.00 Uhr SG 09 Kirchhof – Füchse Berlin

Samstag, 07.10.2023
18.30 Uhr ESV 1927 Regensburg – HL Buchholz 08-Rosengarten
18.30 Uhr HC Rödertal – TuS Lintfort 
18.30 Uhr HCD Gröbenzell – TSV Nord Harrislee
19.00 Uhr Kurpfalz Bären – 1. FSV Mainz 05
19.00 Uhr HSG Freiburg – TG Nürtingen

Sonntag, 08.10.2023
16.00 Uhr HC Leipzig – SV Werder Bremen
16.00 Uhr FRISCH AUF Göppingen – VfL Waiblingen

:

:
:
:
:
:

:
:

30:24
25:30
23:33
32:29
23:23
30:30
27:16

33:27



WERDER HANDBALL 25WERDER HANDBALL 24

NACHGEFRAGTSOCIAL MEDIA

Spitzname
Leni

Bisherige Vereine
MTV 1860 Altlandsberg, Frankfurter HC, 
HC Leipzig, Bayer 04 Leverkusen,  
BSV Sachsen Zwickau

Beruf
Auszubildende Erzieherin – Persönliche 
Assistentin

Angefangen mit Handball habe ich, weil …
ich schon als kleines Kind mit in die Halle 
genommen wurde und so das Ganze 
angefangen hat.

Freunde beschreiben mich als …
hilfsbereit, chaotisch und vertrauenswür-
dig, mein Papa sagt: „Ein bisschen crazy“.

Ich habe mich für Werder entschieden, 
weil …
die Bedingungen im Gesamtpaket  
gestimmt haben.

Ihr müsst unsere Spiele in der Halle  
besuchen, weil ...
wir noch mehr eure Unterstützung  
brauchen und es mehr Spaß macht, 
wenn die Halle voll ist.

   Mein schönster  
Handball-Moment

   Die Jugendolympiade in  
Georgien

   Wenn ich neben dem Handball 
mal Zeit habe, dann …

   besuche ich gerne Konzerte 
und bin bei meiner Familie.

  Mein größtes Laster 
  zwei verschiedene Socken

   Wenn ich dem Trainer eine 
Übung verbieten dürfte,  
dann wäre das … 
Shuttle Run

ELAINE RODE
NICHTS VERPASSEN!

Jetzt dem Werder-Handball bei Face-
book und Instagram folgen! Wer ganz 
nah dran sein möchte an den Akti-

vitäten der Abteilung Handball bei den 
Grün-Weißen, der bekommt in den sozia-
len Medien alle Infos. Die Facebook-Seite 
der Zweitliga-Mannschaft gibt es unter   
@Werder.Handball, die Seite der gesamten 
Abteilung unter @SVWerderHandball. Das In-
stagram-Profil des Zweitliga-Teams ist unter 
werder_handballdamen zu finden.
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A-JUGEND BUNDESLIGA

KRÄFTEMESSEN MIT DEN BESTEN 
Zum dritten Mal in Folge ist dem Werder-Nachwuchs die Quali-
fikation für die Jugend-Bundesliga geglückt. Ende Mai sicherte 
sich das Team von Trainerin Renee Verschuren einen Startplatz 
beim Qualifikationsturnier in Oldenburg. 

In der Vorrunde bekommt es der SV Wer-
der nun mit dem Handewitter SV, dem SV 
Grün-Weiß Schwerin und dem TV Hanno-

ver-Badenstedt zu tun. Eine „sehr spannende 
Gruppe“ war die erste Aussage von Werder-
Jugendkoordinatorin Svenja Schultz nach der 
Gruppeneinteilung. Schwerin und Badenstedt 
sind für Werder keine Unbekannten. Das Team 
aus Mecklenburg-Vorpommern war auch in 
den letzten beiden Spielzeiten ein Gegner in 
der Jugend-Bundesliga für den SV Werder. 
Dabei hatte der Werder-Nachwuchs zweimal 
das Nachsehen gegen die Schwerinerinnen. 
2021 gab es eine 20:29-Heimniederlage und 
2022 ebenfalls in der eigenen Halle ein knap-
pes 20:21.

Mit der Mannschaft vom TV Hannover-Ba-
denstedt duellieren sich die Grün-Weißen auch 
regelmäßig. Das Team aus der niedersächsi-
schen Landeshauptstadt ist bekannt für seine 
gute Jugendarbeit, in den letzten Jahren konn-
te die A-Jugend den DHB-Pokal gewinnen, im 
letzten Jahr erreichte Badenstedt das Viertel-
finale der deutschen Meisterschaft. 

Der Handewitter SV ist hingegen ein Neuling 
für den SV Werder, aber alles andere als ein 
leichter Gegner. In der letzten Saison erreichte 
die B-Jugend das Final Four um die deutsche 
Meisterschaft. Das Team von der dänischen 
Grenze ist der erste Gegner der Bremerinnen 
in dieser Saison. „Es sind drei starke Gegner, 
aber natürlich wollen wir gewinnen, und dabei 
setzten wir auf unsere eigenen Stärken“, so 

Werder-Trainerin Renee Verschuren vor dem 
Spiel gegen Handewitt.

Die Stärken ihrer Mannschaft sieht die Traine-
rin im Umschaltspiel und in den bereits gesam-
melten Erfahrungen: „Viele aus der Mannschaft 
haben bereits im letzten Jahr Jugend-Bundes-
liga gespielt und sammeln Erfahrungen im 
Seniorenbereich in der Oberliga Nordsee.“ Am 
letzten September-Wochenende konnten die 
Spielerinnen nochmal ordentlich Selbstver-
trauen tanken. Die Oberliga-Damen setzten 
sich mit 38:23 gegen den SV Höltinghausen 
durch und in der Vorrunde der A-Jugend Ober-
liga gab es einen 33:18-Erfolg gegen die HG 
Jever/Schortens. „In den beiden Spielen haben 
die Spielerinnen gezeigt, was möglich ist. Wir 
standen sehr gut in der Abwehr und kamen so 
gut ins Umschaltspiel nach vorne und dadurch 
zu eigenen Treffern. Genau diese Leistung und 
Einstellung brauchen wir auch im Spiel gegen 
Handewitt“, so Verschuren.

Der Werder-Nachwuchs wird zwei Heimspiele 
in der Vorrunde der Jugend-Bundesliga haben, 
ein Faktor, der für Verschuren aber nicht zu viel 
Gewicht haben wird: „Es ist natürlich immer 
schöner, zu Hause zu spielen, wird aber kein 
großer Faktor sein. Alle Mannschaften werden 
heiß auf den Sieg sein, egal in welcher Halle.“ 

Einen Rückschlag gab es für den SV Werder 
aber bereits vor dem ersten Spieltag, Rück-
raumspielerin Karla Frank, welche in der Vor-
bereitung erste Erfahrungen bei den Bundes-

liga-Damen sammeln durfte, fällt mit einer 
Schulterverletzung vorerst aus. „Der Ausfall 
ist natürlich sehr bitter für Karla und uns als 
Mannschaft, aber wir werden uns davon nicht 
aus dem Konzept bringen lassen“, schaut Ver-
schuren zuversichtlich auf die kommenden Auf-
gaben.

KADER A-JUGEND BUNDESLIGA
1 Greta Gerardu
12 Hanna Hoffmann
68 Ava Kükelhahn
2 Karla Frank
3 Mila Nomikos
4 Neele Haertel
5 Mia Mehrtens
6 Jule Wöhlbrandt
8 Jette Behrens
11 Greta Otto
13 Lynn Hadeler
17 Emma Glander
18 Janne Teske
19 Merit Wilhelm
20 Emily Beyer
21 Lena Ostermann
27 Tabita Otto

Trainerin: Renee Verschuren 
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AUS DER LIGAA-JUGEND BUNDESLIGA

Nach dem Erfolg  
gegen Werder Bremen 
ist für die HL Buchholz 
08/Rosengarten im 
DHB-Pokal-Achtelfinale 
Schluss.

ACHTELFINALE IM DHB-POKAL  
AUSGESPIELT

Im DHB-Pokal wurde das Achtelfinale aus-
gespielt. Die drei verbliebenen Zweitligisten 
mussten allesamt die Segel streichen. Die 

Handball-Luchse auch Buchholz, welche in der 
1. Runde den SV Werder Bremen aus dem Po-
kal warfen, unterlagen dem Thüringer HC mit 
23:34. Für FRISCH AUF Göppingen schien im 
Heimspiel gegen den VfL Oldenburg eine Über-
raschung möglich. Zur Pause führte Göppingen 

noch knapp mit 16:15, am Ende setzte sich aber 
der Bundesligist durch, und Göppingen schied 
nach der 27:31-Niederlage aus. Auch der Bun-
desligaabsteiger aus Waiblingen schnupperte 
lange an einer Überraschung. Bei den Vipers 
aus Bad Wildungen zogen die Tigers beim 25:27 
am Ende aber auch den Kürzeren. 

HL Buchholz 08-Rosengarten – Thüringer HC  23:34
Sport-Union Neckarsulm – SG BBM Bietigheim  26:36
Buxtehuder SV – HSG Bensheim/Auerbach  24:27
HSG Blomberg-Lippe – TuS Metzingen  24:28
HSV Solingen-Gräfrath – SV Union Halle-Neustadt  29:27
Borussia Dortmund – TSV Bayer 04 Leverkusen  24:26
FRISCH AUF Göppingen – VfL Oldenburg  27:31
HSG Bad Wildungen Vipers – VfL Waiblingen  27:25

D ie Rückraumspielerin trainiert auch re-
gelmäßig mit der Zweitligamannschaft 
von Werder-Cheftrainer Timm Dietrich 

und hat in den Testspielen der Saisonvorberei-
tung ihre ersten Erfahrungen auf dem Niveau 
sammeln können. Im Interview sprechen wir mit 
Mehrtens über die bevorstehenden Aufgaben in 
der Jugend-Bundesliga.

Was ist das Besondere an der Jugend-Bundes-
liga?
Man trifft auf Teams, die man im Ligabetrieb 
zumeist nicht als Gegner hat. Man misst sich 
mit den besten Teams aus der gesamten Bun-
desrepublik. Alle Mannschaften sind in diesen 
Spielen besonders motiviert und haben richtig 
„bock“ das Spiel zu gewinnen. 

Welche Ziele habt ihr euch gesetzt?
Wir würden natürlich sehr gerne die Hauptrun-
de erreichen, wissen aber, dass dies nicht ein-
fach wird. Verletzungsbedingt müssen wir ei-
nige Rückschläge vor dem Start hinnehmen, 
jedoch sind alle sehr motiviert, und wir werden 
unser Bestes geben.   

Gibt es einen Favoriten in eurer Gruppe?
Ich sehe sowohl Handwitt als auch Hanno-
ver-Badenstedt klar in der Favoritenrolle. Die 
Mannschaften haben in den letzten Jahren 
sehr gut abgeschnitten und haben auch in der 
Breite einen sehr guten Kader. In der Jugend-
Bundesliga kann aber alles passieren, da man 
in der Vorrunde immer nur diese eine Chance 
gegen einen Gegner hat.  

SPIELE SV WERDER BREMEN
08.10.2023  14.00 Uhr  SV Werder Bremen – Handewitter SV
29.10.2023  16.00 Uhr  SV Grün-Weiß Schwerin – SV Werder Bremen
15.11.2023  19.30 Uhr  SV Werder Bremen – TV Hannover-Badenstedt 

"SIND ALLE MOTIVIERT UND WOLLEN 
UNSER BESTES GEBEN" 
Die 16-jährige Mia Mehrtens ist eines der Werder-Talente, welche 
sich in der Jugend-Bundesliga mit den besten Nachwuchsspiele-
rinnen aus der Bundesrepublik messen wird. 
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Freitag, 06.10.2023
Auswärtsspiel:  
19.00 Uhr SG Neuenhaus/Uelsen – Weibliche B-Jugend

Samstag, 07.10.2023
Heimspiele: 
10.00 Uhr Weibliche E-Jugend – SG Achim/Baden
12.00 Uhr Männliche C-Jugend – TuSG Ritterhude
14.00 Uhr Weibliche B-Jugend 2  – Jugendhandball Wümme
18.00 Uhr 3. Herren – HSG Lesum/St. Magnus 2
Auswärtsspiele:
10.00 Uhr TuS Komet Arsten 2 – Weibliche D-Jugend
16.15 Uhr VfL Horneburg – Weibliche C-Jugend
16.45 Uhr SG Bremen-Ost 2 – 4. Frauen
17.00 Uhr VfL Stade – 2. Frauen
18.30 Uhr SG Findorff – 1. Herren

Sonntag, 08.10.2023
Heimspiele: 
11.30 Uhr Weibliche C-Jugend 2 – HSG Stuhr
14.00 Uhr Weibliche A-Jugend – Handewitter SV
Auswärtsspiele:
11.00 Uhr SG Findorff – Weibliche D-Jugend 2
12.45 Uhr TuS Bothfeld – Weibliche B-Jugend
16.00 Uhr HC Leipzig – 1. Frauen
17.30 Uhr MSG LiGra/Tarmstedt 3 – 2. Herren

Montag, 09.10.2023
Auswärtsspiel:
16.40 Uhr HSG Lesum/St. Magnus – Weibliche D-Jugend 2

Freitag, 13.10.2023
Heimspiel:   
19.00 Uhr 2. Frauen – TV Oyten 2

Samstag, 14.10.2023
Heimspiel: 
16.00 Uhr 4. Frauen – TS Woltmershausen
Auswärtsspiel: 
14.00 Uhr GW Mühlen – Weibliche A-Jugend

Samstag, 21.10.2023
Heimspiel:  
18.30 Uhr 1. Frauen – FRISCH AUF Göppingen

Samstag, 28.10.2023
Auswärtsspiel: 
17.30 Uhr SG SV Friedrichsfehn/TuS Petersfehn – 2. Frauen

Wann: 16. bis 19.10.2023, jeweils von 9 bis 16 Uhr
Kosten: 100,00 € inklusive Snacks und Mittagessen
Eine Frühbetreuung ab 8 Uhr ist auf Anfrage möglich
Highlights: Training mit Spielerinnen aus der 2. Bundesliga,  
ein Trainings-T-Shirt und 2 Freikarten für ein Ligaspiel in der 2. Bundesliga. 
Anmeldungen bis zum 13.10.2023 unter schultz.werder-handball@gmx.de

Ferien-Handballcamp für Mädchen der Jahrgänge 2011 bis 2014

HANDBALL FERIENCAMP
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VORSTAND DER ABTEILUNG HANDBALL
Vorsitzender Martin Lange
Tel.:  01 62 – 979 91 09
E-Mail:  martin.lange@werder.de 

Jugendwartin Elke Humrich
Tel.:  01 70 – 325 00 84
E-Mail:  elke.humrich@web.de

Sportwart Wilfried Humrich
Tel.:  01 76 – 84 44 11 07
E-Mail:  wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender Christian Schönfelder
Tel.:  04 21 – 59 46 50
E-Mail:  christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer  
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit) Yannik Cischinsky
Tel.:  01 62 – 973 09 37
E-Mail:  yannik.cischinsky@werder.de

Beisitzer (Passwesen) Thomas Möller
Tel.:  01 76 – 28 00 18 55
E-Mail: t.moeller@web.de

Beisitzer (Schiedsrichterwesen) Manfred Stark
Tel.:  01 74 – 938 01 65
E-Mail: manfred.stark@googlemail.com

Beisitzerin Mareike Kohlmeier
Tel.:  01 76 – 21 38 32 08
E-Mail: handball_kohlmeier@web.de
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